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Symbole	und	Darstellungen
In	der	vorliegenden	Hilfedatei	werden	folgende	Symbole	und	Schriftarten
verwendet:

<	> Spitze	Klammern	dienen	zur	Anzeige	eines	Bereichs.	Die
Werte	sind	dabei	durch	Auslassungspunkte	getrennt.	Diese
Darstellung,	wie	DIO<3..0>,	wird	zum	Beispiel	für	Signale
oder	Bitkombinationen	verwendet.

[	] Eckige	Klammern	umschließen	optionale	Elemente,	zum
Beispiel	[Antwort].

» Das	Symbol	»	kennzeichnet	die	Reihenfolge,	in	der
Menübefehle	und	Dialogoptionen	anzuklicken	sind.	So	wird
zum	Beispiel	mit	der	Abfolge	Datei»Seite
einrichten»Optionen	angezeigt,	dass	zunächst	das	Menü
Datei	zu	öffnen	ist,	daraus	der	Menüpunkt	Seite	einrichten
auszuwählen	und	anschließend	die	Seite	Optionen
anzuklicken	ist.
Das	Symbol	 	zeigt	an,	dass	der	nachfolgende	Text	nur	für
ein	bestimmtes	Produkt,	Betriebssystem	oder	eine
bestimmte	Softwareversion	gilt.
Dieses	Symbol	steht	für	Tipps	und	Ratschläge.

Dieses	Zeichen	steht	für	einen	Hinweis	auf	wichtige
Informationen.
Mit	diesem	Symbol	soll	vor	möglichem	Datenverlust,
Systemabsturz	oder	Verletzungen	gewarnt	und	darauf
hingewiesen	werden,	Vorsichtsmaßnahmen	zu	treffen.

blau Mit	Text	in	dieser	Farbe	wird	angezeigt,	dass	sich	der
nachfolgende	Text	nur	auf	die	genannte	Plattform	bezieht.

fett Text	in	fettgedruckter	Schrift	kennzeichnet	Menüs	und
Dialogfelder,	die	in	der	Software	ausgewählt	oder	angeklickt
werden	können.	Außerdem	sind	Parameternamen	und
erstmals	genannte	Fachausdrücke	fettgedruckt	oder
Textstellen,	die	besonders	hervorgehoben	werden	sollen.

dunkelrot Mit	dieser	Farbe	sind	Warnungen	markiert.
grün Unterstrichener	Text	in	grüner	Schrift	kennzeichnet	Links	zu



Hilfethemen,	Hilfedateien	oder	Web-Adressen.
Kursiv Text	in	kursiver	Schrift	kennzeichnet	Variablen	und

Querverweise.	Ebenfalls	kursiv	sind	Textstellen	gedruckt,	an
denen	Wörter	oder	Werte	einzusetzen	sind.

monospace In	Monospace-Schrift	(nicht	proportionaler	Schrift)	sind
Programmauszüge,	Syntaxbeispiele	und	Zeichen,	die	über
die	Tastatur	einzugeben	sind,	dargestellt.	Diese
Darstellungsweise	wird	ebenfalls	für	Laufwerke,	Pfade,
Verzeichnisse,	Programme,	Unterprogramme,	Subroutinen,
Gerätenamen,	Funktionen,	Operationen,	Variablen	sowie
Dateinamen	und	-erweiterungen	verwendet.

monospace
fett

In	Monospace-Schrift	im	Fettdruck	werden	auf	dem
Bildschirm	angezeigte	Meldungen	gekennzeichnet.
Außerdem	finden	Sie	in	dieser	Darstellungsart
Kommandozeilen,	die	sich	von	anderen	Beispielen
unterscheiden.

monospace
kursiv

An	Textstellen,	die	in	kursiver	Schreibmaschinenschrift
dargestellt	sind,	muss	ein	Wert	oder	Text	eingesetzt	werden.



Bedienung	der	Hilfe	(nur	Windows)
Zur	Anzeige	der	einzelnen	Hilfethemen	klicken	Sie	auf	die	Registerkarten
Inhalt,	Index	und	Suchen	links	in	diesem	Fenster	oder	auf	die	Symbole
über	den	Registerkarten.

Ausblenden—Blendet	das	Bedienfeld	aus.
Suchen—Hebt	unter	Inhalt	den	Titel	der	geöffneten	Seite	hervor,
so	dass	Sie	wissen,	zu	welchem	Themenkomplex	die	Seite	gehört.
Zurück—Führt	zur	vorher	angezeigten	Seite.
Vorwärts—Führt	zur	Seite,	die	vor	dem	Anklicken	der	Schaltfläche
Zurück	angezeigt	wurde.
Optionen—Zeigt	eine	Liste	von	Befehlen	und	Anzeigeoptionen	für
die	Hilfe	an.



Suchen	in	der	Hilfe
Mit	der	Registerkarte	Suchen	kann	die	Hilfedatei	nach	bestimmten
Stichwörtern	durchsucht	werden.	Zur	Suche	nach	Stichwörtern	in	einer
bestimmten	Reihenfolge	setzen	Sie	die	Suchbegriffe	in
Anführungsstriche.	Mit	Hilfe	der	Registerkarte	Suchen	können	Sie	auf
einfache	Weise	zu	bestimmten	Themen	gelangen,	die	nicht	unter	Inhalt
zu	finden	sind.



Platzhalter
Ein	Suchstichwort	kann	auch	Platzhalter	wie	ein	Sternchen	(*)	oder
Fragezeichen	(?)	enthalten.	Mit	dem	Sternchen	können	Sie	Themen
auflisten,	die	eine	bestimmte	Buchstabenfolge	enthalten.	So	können	Sie
zum	Beispiel	mit	"Bedien*"	nach	"Bedienung",	"Bedienen"	und
"Bedienelement"	suchen.
Das	Fragezeichen	dient	als	Platzhalter	für	ein	einzelnes	Zeichen	in
einem	Suchbegriff.	So	könnten	Sie	zum	Beispiel	mit	"P?I"	nach	"PXI"	und
"PCI"	suchen.

Hinweis		Die	Suche	mit	Platzhaltern	funktioniert	nicht	auf
Systemen	in	vereinfachtem	und	traditionellem	Chinesisch,
Japanisch	oder	Koreanisch.



Untergeordnete	Suchbegriffe
Durch	Unterordnung	von	Suchbegriffen	lässt	sich	die	Suche	weiter
verfeinern.	Die	untergeordneten	Suchbegriffe	können	Platzhalter	und
boolesche	Verknüpfungen	enthalten.	Zum	Beispiel	ließe	sich	mit
"Anschluss	AND	(suchen	OR	ermitteln)"	nach	"Anschluss	suchen"	und
"Anschluss	ermitteln"	suchen.	Suchbegriffe	dürfen	jedoch	nicht	mehr	als
fünf	Ebenen	verschachtelt	werden.



Boolesche	Ausdrücke
Klicken	Sie	zum	Einfügen	von	booleschen	Ausdrücken	in	einen
Suchbegriff	auf	die	Schaltfläche	 .	Es	sind	folgende	boolesche
Ausdrücke	möglich:

AND	(Voreinstellung)—Führt	zu	einem	Thema,	das	beide
Suchbegriffe	enthält.	Dieser	Ausdruck	muss	nur	bei
untergeordneten	Suchbegriffen	eingegeben	werden.
OR—Führt	zu	einem	Thema,	das	einen	von	beiden	Suchbegriffen
enthält.
NOT—Führt	zu	einem	Thema,	das	den	ersten	Suchbegriff	ohne
den	zweiten	Suchbegriff	enthält.
NEAR—Führt	zu	einem	Thema,	das	beide	Suchbegriffe	in	einem
Abstand	von	maximal	acht	Wörtern	enthält.



Suchoptionen

Anhand	der	folgenden	Optionsfelder	auf	der	Registerkarte	Suchen
lassen	sich	weitere	Einstellungen	zur	Suche	vornehmen:

Vorherige	Ergebnisse	suchen—Grenzt	die	Ergebnisse	einer
Suche	ein,	bei	der	zu	viele	Treffer	angezeigt	wurden.	Bei
Deaktivierung	dieser	Option	werden	alle	Themen	durchsucht.
Ähnliche	Wörter	suchen—Weitet	eine	Suche	aus,	indem	auch
ähnliche	Stichwörter	mit	einbezogen	werden.	So	wird	zum	Beispiel
mit	"Therm"	nach	"Thermistor",	"Thermoelement"	und
"Thermistorgleichung"	gesucht.
Nur	Titel	suchen—Durchsucht	nur	die	Titel	von	Hilfethemen.



Ausdrucken	von	Hilfethemen	(nur	Windows)
Zum	Ausdrucken	eines	Buchs	auf	der	Registerkarte	Inhalt	sind	folgende
Schritte	auszuführen:

1.	 Klicken	Sie	das	Buch	mit	der	rechten	Maustaste	an.
2.	 Wählen	Sie	aus	dem	Kontextmenü	die	Option	Drucken	aus,	um

zum	Dialogfeld	Themen	drucken	zu	gelangen.
3.	 Klicken	Sie	auf	Ausgewähltes	Thema	und	alle	Unterthemen

drucken.
Hinweis		Mit	Ausgewähltes	Thema	drucken	wird	nur	die
Seite	ausgedruckt,	die	unter	Inhalt	ausgewählt	wurde.

4.	 Klicken	Sie	auf	die	Schaltfläche	OK.



Drucken	von	PDF-Dateien
In	dieser	Hilfedatei	können	Links	zu	PDF-Dateien	enthalten	sein.	Zum
Ausdrucken	einer	PDF-Datei	klicken	Sie	auf	die	Schaltfläche	"Drucken"
in	der	Symbolleiste	des	Adobe	Acrobat	Viewers.



Übersicht	über	den	MAX
Der	Measurement	&	Automation	Explorer	(MAX)	ermöglicht	den	Zugriff
auf	alle	Ihre	Geräte	und	Systeme	von	National	Instruments.
Mit	dem	MAX	können	Sie:

Ihre	Hard-	und	Software	von	National	Instruments	konfigurieren
Kanäle,	Tasks,	Schnittstellen,	Skalierungen	und	virtuelle
Instrumente	erstellen	und	bearbeiten
Systemdiagnosen	ausführen
Mit	dem	System	verbundene	Geräte	anzeigen
Software	von	National	Instruments	aktualisieren

Neben	den	Standardwerkzeugen	kann	der	MAX	auch	je	nach	installierten
NI-Produkten	spezielle	Werkzeuge	enthalten,	beispielsweise	zur
Konfiguration,	Diagnose	oder	zum	Testen	eines	Systems.	Wenn	Sie	eine
neue	Komponente	im	MAX	erstellen	oder	installieren,	ändern	sich	die
Menüs	und	die	Symbolleiste	entsprechend.
Für	allgemeine	Informationen	zu	jedem	Menüpunkt	klicken	Sie	auf	die
untenstehenden	Links.	Gerätspezifische	Hinweise	finden	Sie	in	der
jeweiligen	Produkthilfe	im	Menü	Hilfe.

Menü	"Datei"
Menü	"Bearbeiten"
Menü	"Ansicht"
Menü	"Werkzeuge"
Menü	"Hilfe"
Tipps



MAX-Menü	"Datei"
Im	Menü	Datei	gibt	es	folgende	Optionen:
Neu»Fenster:	Öffnet	den	Measurement	&	Automation	Explorer	(MAX)
noch	einmal	in	einem	separaten	Fenster.
Alles	speichern:	Speichert	alle	ungespeicherten	Änderungen	im	MAX.
Protokoll	erstellen:	Startet	den	MAX-Protokollassistenten.	Mit	Hilfe	des
Assistenten	zur	Protokollerstellung	können	Sie	einen	druckbaren	Bericht
des	lokalen	oder	Netzwerksystems	einschließlich	der
Systemkonfiguration	erstellen.
Importieren:	Startet	den	Assistenten	zum	Import	von
Konfigurationsdateien.	Mit	Hilfe	dieses	Assistenten	können	Sie	eine
Konfigurationsdatei	importieren.
Exportieren:	Startet	den	Assistenten	zum	Export	von
Konfigurationsdateien.	Mit	Hilfe	dieses	Assistenten	können	Sie	eine
Konfigurationsdatei	exportieren.
Beenden:	Beendet	den	MAX.

javascript:LaunchHelp(L_nipcchm, 'import.html')
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MAX-Menü	"Bearbeiten"
Im	Menü	Bearbeiten	gibt	es	folgende	Optionen:
Rückgängig:	Macht	den	letzten	Arbeitsvorgang	wieder	rückgängig.
Dieser	Menüpunkt	ist	nur	aktiviert,	wenn	er	von	der	ausgewählten
Komponente	unterstützt	wird.
Wiederherstellen:	Stellt	den	letzten	Arbeitsvorgang	wieder	her.	Dieser
Menüpunkt	ist	nur	aktiviert,	wenn	er	von	der	ausgewählten	Komponente
unterstützt	wird.



MAX-Menü	"Ansicht"
Im	Menü	Ansicht	gibt	es	folgende	Optionen:
Symbolleiste:	Enthält	folgende	Optionen	zur	Darstellung	der
Symbolleiste:

Beschriftung	unten:	Beschriftungen	werden	unter	den	Symbolen
der	Symbolleiste	angezeigt.
Beschriftung	rechts:	Beschriftungen	werden	rechts	neben	den
Symbolen	der	Symbolleiste	angezeigt.
Keine	Beschriftung:	Es	werden	nur	die	Symbole	angezeigt.

Statusleiste:	Blendet	die	Statusleiste	am	unteren	Rand	des	MAX-
Fensters	ein	oder	aus.
Konfiguration:	Blendet	die	Baumstruktur	ein	oder	aus.
Hilfe-Fenster:	Blendet	die	Hilfe	im	MAX	ein	oder	aus.	Alternativ	kann
auch	die	Schaltfläche	"Hilfe	einblenden/ausblenden"	angeklickt	werden.
Aktualisieren:	Lädt	die	Ansicht	der	MAX-Konfiguration	neu.	Alternativ
kann	auch	die	Taste	<F5>	betätigt	werden.



MAX-Menü	"Werkzeuge"
Im	Menü	Werkzeuge	gibt	es	folgende	Standardoptionen:
NI-Registrierungsassistent:	Hilft	Ihnen	bei	der	Auffindung	und
Registrierung	Ihrer	Produkte	von	National	Instruments	für	besseren
technischen	Support	und	um	sicherzustellen,	dass	Sie	wichtige	Produkt-
Updates	erhalten.	Alle	Ihre	Angaben	werden	gemäß	dem	National
Instruments	Privacy	Statement	auf	ni.com/legal	behandelt.
RT-Disk-Utilities:	Sind	Hilfsprogramme	zur	Erstellung	von
Systemdisketten	für	Echtzeitsysteme	(LabVIEW	Real-Time).

Desktop-PC-Utility	für	USB-Laufwerk	erstellen
Diskette	zum	Formatieren	der	PXI-Festplatte	erstellen
PXI-Bootdiskette	erstellen
Diskette	für	sicheren	Modus	für	PXI	erstellen
Diskette	zum	Formatieren	der	Festplatte	erstellen
Desktop-PC-Bootdiskette	erstellen
Diskette	für	sicheren	Modus	für	Desktop-PC	erstellen
Diskette	zum	Wiederherstellen	der	Starteinstellungen
Diskette	für	IP-Reset	erstellen
Deinstallationsdiskette	erstellen

Nähere	Hinweise	zu	diesem	Thema	entnehmen	Sie	bitte	der	MAX-Hilfe
zu	Systemen	im	Netzwerk.
Produkt-Updates	von	National	Instruments:	Startet	einen	Assistenten,
mit	dem	nach	neueren	Versionen	oder	Updates	gesucht	werden	kann.
Mit	dem	Assistenten	können	Sie	Ihr	System	einfach	und	schnell	auf	den
neuesten	Stand	bringen.
Installiere	Treibersupport	für	ältere	Versionen:	Fügt	alle	Treiber	hinzu,
die	in	MAX	1.1	unterstützt	wurden.	Dazu	gehören:

FlexMotion	4.5
IVI	Engine	1.52
NI-488.2	1.0	for	USB-A
NI-DAQ	6.5,	6.6,	6.7
NI-IMAQ	2.2
ValueMotion	4.3

javascript:WWW(WWW_PRIV)
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Neben	den	Standardwerkzeugen	kann	der	MAX	auch	je	nach	installierten
NI-Produkten	spezielle	Werkzeuge	enthalten,	beispielsweise	zur
Konfiguration,	Diagnose	oder	zum	Testen	eines	Systems.	Wenn	Sie	eine
neue	Komponente	im	MAX	erstellen	oder	installieren,	ändern	sich	die
Menüs	entsprechend.



MAX-Menü	"Hilfe"
Im	Menü	Hilfe	gibt	es	folgende	Optionen:
MAX-Hilfe:	Öffnet	die	Hilfe	zum	MAX	und	seinen	Funktionen.	Alternativ
kann	auch	die	Taste	<F1>	betätigt	werden.
Hilfethemen:	Zeigt	MAX-Hilfen	zu	verschiedenen	Produkten	an.	Die
Hilfethemen	richten	sich	nach	den	installierten	Produkten	von	National
Instruments.
National	Instruments	im	Internet:	Ermöglicht	die	Anzeige	bestimmter
Informationen	auf	der	Website	von	National	Instruments	ni.com.	Hier
finden	Sie	zum	Beispiel	technische	Unterstützung.
Technische	Unterstützung:	Führt	zu	Informationen	und	Links	zur
technischen	Unterstützung	zum	MAX.
Systeminformationen:	Gibt	Angaben	zum	Betriebssystem	aus	(z.	B.
Version,	Prozessor,	RAM	oder	installierte	Programme	von	National
Instruments).	Klicken	Sie	auf	die	Schaltfläche	Alles	kopieren,	um	die
Angaben	in	die	Zwischenablage	zu	kopieren	und	anschließend	in	ein
Dokument	einzufügen.
Patente:	Zeigt	Angaben	zu	Patenten	von	National	Instruments	an.
Über:	Öffnet	ein	Fenster	mit	dem	Titel	Measurement	&	Automation
Explorer,	in	dem	die	verwendete	Version	und	ein	Hinweis	zum
Urheberrecht	angezeigt	wird.
Neben	den	Standardwerkzeugen	kann	der	MAX	auch	je	nach	installierten
NI-Produkten	spezielle	Werkzeuge	enthalten,	beispielsweise	zur
Konfiguration,	Diagnose	oder	zum	Testen	eines	Systems.	Wenn	Sie	eine
neue	Komponente	im	MAX	erstellen	oder	installieren,	ändern	sich	die
Menüs	und	die	Symbolleiste	entsprechend.

javascript:LaunchHelp(L_maxchm, '/mxHelp.html')
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Tipps	zur	Arbeit	mit	dem	MAX
Hinweise	zum	MAX
Die	folgenden	Tipps	sollen	Ihnen	den	Umgang	mit	dem	MAX	erleichtern:

Aktualisierung	der	Anzeige:	Zur	Aktualisierung	der	Anzeige	nach
dem	Anschließen	von	Hardware	oder	Hinzufügen	einer
Schnittstelle	klicken	Sie	auf	den	Menüpunkt
Ansicht»Aktualisieren	oder	drücken	Sie	<F5>.	Die	meisten
Geräte	und	Schnittstellen	werden	automatisch	aktualisiert.
Anzeige	mehrerer	Ansichten:	Eine	Registerkarte	mit	der
Einzelansicht	zum	jeweils	ausgewählten	Objekt	kann	aus	der
MAX-Oberfläche	auf	den	Desktop	gezogen	werden,	so	dass	sich
mehrere	Einzelansichten	nebeneinander	anordnen	lassen.	Die
Einzelansicht	ist	das	mittlere	Fenster	mit	den	Registerkarten,	das
nach	Anklicken	eines	Geräts	in	der	Baumstruktur	erscheint.	Darin
sind	in	der	Regel	die	Einstellungen	zum	Gerät	zu	sehen.	Um	den
Ausgangszustand	wiederherzustellen,	schließen	Sie	das	Fenster
oder	ziehen	Sie	es	in	die	Nähe	seiner	ursprünglichen	Position
zurück.
Beibehalten	von	Ansichten:	Klicken	Sie	in	der	Symbolleiste	auf
die	Reißzwecke	 ,	um	eine	vom	MAX	losgelöste	Ansicht	geöffnet
zu	lassen,	während	Sie	andere	Komponenten	der	Baumstruktur
anklicken.
Anzeige	der	Hilfe:	Mit	der	Schaltfläche	Hilfe
einblenden/ausblenden,	die	sich	über	dem	rechten	Fenster
befindet,	kann	die	Hilfe	ein-	und	ausgeblendet	werden.	Wenn	Sie
auf	das	Symbol	 	über	dem	rechten	Hilfefenster	klicken,	wird	die
Hilfe	in	einem	kleineren	Fenster	geöffnet,	das	beliebig	auf	dem
Bildschirm	verschoben	werden	kann.	Um	den	Ausgangszustand
wiederherzustellen,	klicken	Sie	das	Symbol	noch	einmal	an.
Gleichzeitige	Konfiguration	von	Geräten:	Wenn	mehrere	Geräte
oder	Systeme	gleichzeitig	konfiguriert	werden	sollen,	erstellen	Sie
ein	neues	MAX-Fenster,	indem	Sie	im	Menü	auf
Datei»Neu»Fenster	klicken,	oder	fixieren	Sie	mit	dem
Reißzweckensymbol	eine	Ansicht	auf	dem	Bildschirm.
Auswahl	mehrerer	Baumstrukturkomponenten:	Sie	können	in
der	Kategorie	"Konfiguration"	mehrere	Objekte	gleichzeitig



auswählen,	indem	Sie	während	der	Auswahl	die	Tasten	<Strg>
oder	<Shift>	gedrückt	halten.	Die	rechte	Ansicht	wird	dabei
gelöscht.

Wenn	Sie	mehrere	Komponenten	ausgewählt	haben,	auf	die
Batch-Befehle	anwendbar	sind,	dann	werden	in	der	Symbolleiste
Schaltflächen	angezeigt	und	die	Objekte	haben	ein	Kontextmenü,
das	durch	einen	Rechtsklick	auf	eines	der	Objekte	geöffnet	werden
kann.	Ansonsten	gibt	es	weder	eine	Symbolleiste	noch
Kontextmenüs.	Batch-Befehle	können	auf	mehrere	Objekte
gleichzeitig	angewandt	werden.

Kategorien	im	MAX
Im	MAX	gibt	es	folgende	sechs	Hauptkategorien:

Datenumgebung:	Hier	werden	virtuelle	Kanäle,	Tags	und
Aliasnamen	für	Ihre	Kanäle	oder	Messungen	erstellt,	die	unter
"Geräte	und	Schnittstellen"	konfiguriert	wurden.
Geräte	und	Schnittstellen:	Hier	werden	die	Ressourcen	und
andere	physikalische	Eigenschaften	Ihrer	Geräte	und
Schnittstellen	festgelegt.
Skalierungen:	Hier	kann	festgelegt	werden,	wie	die
aufgenommenen	Messwerte	zu	verarbeiten	sind.
Software:	Enthält	Informationen	zu	Ihrer	Software	von	National
Instruments	und	ermöglicht	es	Ihnen,	diese	zu	starten	und	zu
aktualisieren.
IVI:	Dient	zur	Konfiguration	von	IVI-konformen	Geräten	(IVI	1.x)
oder	IVI-Treibern	(ab	IVI	2.0).
Netzwerkumgebung:	In	dieser	Kategorie	sind	alle	Systeme
konfigurierbar,	die	via	Ethernet	mit	Ihrem	Rechner	verbunden	sind.



Umgang	mit	dem	MAX-Protokollassistenten
Mit	dem	MAX-Protokollassistenten	können	Sie	Ihr	System	oder	ein
System	im	Netzwerk	dokumentieren	oder	eine	Zusammenfassung	der
Systemangaben	zur	technischen	Unterstützung	zusammenstellen.	Die
Zusammenfassung	kann	alle	Konfigurationsdaten	enthalten,	die	im	MAX
sichtbar	sind,	sowie	Informationen,	die	der	MAX-Übersicht	nicht	direkt	zu
entnehmen	sind,	zum	Beispiel	für	mehrere	Produkte	geltende
Einstellungen,	Informationen	zur	Software	oder	Kalibrierungsdaten.	Der
Umfang	der	Informationen	hängt	von	der	Treibersoftware	der	jeweiligen
Komponenten	ab.
Konfigurationsprotokolle
Zur	Zusammenstellung	der	Konfigurationsdaten	starten	Sie	den	MAX-
Protokollassistenten	über	Datei»Protokoll	erstellen	und	gehen	nach
folgenden	Schritten	vor:

1.	 Wählen	Sie	aus,	ob	ein	Einfaches	Protokoll	oder	ein
Angepasstes	Protokoll	erstellt	werden	soll.	In	einem	einfachen
Protokoll	sind	nur	die	Komponenten	der	Baumstruktur	mit	den
dazugehörigen	Symbolen	enthalten.	Bei	einem
benutzerdefinierten	Protokoll	können	Sie	selbst	bestimmen,
welche	Komponenten	mit	welchen	Einzelheiten	aufgenommen
werden	sollen.

Hinweis			Wie	detailliert	die	Angaben	sind,	richtet	sich
danach,	ob	das	Produkt	diese	Funktion	unterstützt.	Wenn
das	Produkt	diese	Funktion	nicht	unterstützt,	ist	im
Protokoll	auch	bei	Auswahl	von	Angepasstes	Protokoll
nur	eine	einfache	Liste	von	Geräten	enthalten.

2.	 Wählen	Sie	aus,	ob	das	Protokoll	für	Ihr	lokales	System	oder	ein
Netzwerksystem	erstellt	werden	soll.	Es	kann	immer	nur	ein
System	ausgewählt	werden.	Systeme	in	der	Netzwerkumgebung
können	auch	durch	die	IP-Adresse	angegeben	werden.	Klicken
Sie	auf	Weiter.

3.	 Wählen	Sie	die	Komponenten	aus,	die	in	das	Protokoll
aufgenommen	werden	sollen.	Klicken	Sie	auf	Weiter.

4.	 Geben	Sie	den	Pfad	für	die	Dateien	an,	die	erstellt	werden	sollen.
Als	Voreinstellung	wird	immer	der	zuletzt	eingegebene	Pfad
angezeigt.	Wenn	Sie	zum	ersten	Mal	mit	dem



Protokollassistenten	arbeiten,	führt	der	Pfad	zum	Verzeichnis
Eigene	Dateien\MAX	(Windows	XP/2000)	oder	Dokumente\MAX
(Windows	Vista).

Hinweis				Der	Dateiname	muss	entweder	die	Erweiterung
.htm	oder	.html	haben.

5.	 Klicken	Sie	zum	Fortfahren	auf	Weiter.	Die	Erzeugung	des
Protokolls	kann	bei	einer	großen	Anzahl	von	Geräten	einige
Minuten	in	Anspruch	nehmen.

6.	 Abschließend	sehen	Sie	ein	Dialogfeld,	in	dem	angezeigt	wird,
welche	Dateien	erstellt	wurden.	Wenn	Sie	Protokoll	nach	dem
Schließen	des	Assistenten	anzeigen	aktivieren,	wird	nach
Schließen	des	Assistenten	Ihr	Browser	geöffnet	und	die	Datei
angezeigt.	Zum	Verändern	der	HTML-Datei	lassen	Sie	sich
entweder	den	Quelltext	der	Datei	anzeigen	oder	fügen	Sie	ihn	in
einen	HTML-Editor	ein.

Tipp				Um	das	Protokoll	in	einer	Datei
zusammenzufassen,	öffnen	Sie	es	im	Internet	Explorer	und
klicken	Sie	auf	Seite»Speichern	unter.	Wählen	Sie	unter
Dateityp	die	Option	Webarchiv,	einzelne	Datei	(*.mht)
aus	und	klicken	Sie	auf	Speichern.	Die	erzeugte	Datei
kann	allerdings	nur	mit	dem	Internet	Explorer	geöffnet
werden.

Protokolle	mit	Systemangaben
Um	alle	relevanten	Angaben	für	den	technischen	Support
zusammenzufassen,	starten	Sie	den	MAX-Protokollassistenten	über
Datei»Protokoll	erstellen	und	wählen	Sie	Technischer	Support.
Nach	Abschluss	des	Assistenten	erhalten	Sie	eine	komprimierte	Datei
mit	den	Systemdaten	und	allen	anderen	Dateien,	die	Sie	hinzugefügt
haben.



Installierte	Produkte
In	diesem	Abschnitt	sehen	Sie	die	Hilfe	zu	den	installierten	Produkten.
Wenn	ein	bestimmtes	Produkt	nicht	in	der	Liste	enthalten	ist,	wird	es
unter	Umständen	unter	Hilfe»Hilfethemen	aufgeführt	(sofern	dazu	eine
Hilfe	vorhanden	ist).



Wichtige	Informationen
Garantie
Urheberrechte
Marken
Patente
Warnung	zur	Nutzung	von	National	Instruments	Produkten



Garantie
National	Instruments	gewährleistet,	dass	die	Datenträger,	auf	denen
National	Instruments	Software	übermittelt	wird,	während	eines	Zeitraums
von	90	Tagen	ab	Lieferung,	nachgewiesen	durch	Empfangsbestätigung
oder	sonstige	Unterlagen,	nicht	aufgrund	von	Material-	und
Verarbeitungsfehlern	Programmanweisungen	nicht	ausführen.
Datenträger,	die	Programmanweisungen	nicht	ausführen,	werden	nach
Wahl	von	National	Instruments	entweder	repariert	oder	ersetzt,	sofern
National	Instruments	während	der	Garantiezeit	über	derartige	Mängel
informiert	wird.	National	Instruments	übernimmt	jedoch	keine	Garantie
dafür,	dass	die	Software	unterbrechungs-	oder	fehlerfrei	funktioniert.
Damit	Gegenstände	zur	Ausführung	von	Garantieleistungen
angenommen	werden,	müssen	Sie	sich	eine	Warenrücksendenummer
(RMA-Nummer)	vom	Hersteller	geben	lassen	und	diese	auf	der	Packung
deutlich	sichtbar	angeben.	Die	Kosten	der	Rücksendung	von
Ersatzteilen,	die	von	der	Garantie	erfasst	sind,	an	Sie	übernimmt
National	Instruments.
National	Instruments	geht	davon	aus,	dass	die	Informationen	in	dieser
Unterlage	zutreffend	sind.	Die	Unterlage	ist	sorgfältig	auf	technische
Richtigkeit	überprüft	worden.	Für	den	Fall,	dass	dennoch	technische	oder
Schreibfehler	vorhanden	sein	sollten,	behält	sich	National	Instruments
das	Recht	vor,	dies	in	späteren	Ausgaben	ohne	vorherige	Ankündigung
zu	berichtigen.	Bitte	wenden	Sie	sich	an	National	Instruments,	falls	Sie
einen	Fehler	vermuten.	National	Instruments	haftet	in	keinem	Fall	für
Schäden,	die	sich	aus	oder	im	Zusammenhang	mit	dieser	Unterlage	oder
den	darin	enthaltenen	Informationen	ergeben.
Neben	der	hier	beschriebenen	Garantie	übernimmt	die	Firma
National	Instruments	weder	ausdrückliche	noch	stillschweigende
Gewährleistungen.	Insbesondere	wird	keine	Garantie	für
Marktgängigkeit	oder	die	Eignung	für	einen	bestimmten	Zweck
übernommen.	Die	Schadenersatzansprüche	für	Schäden,	die	durch
Verschulden	oder	Fahrlässigkeit	der	Firma	National	Instruments
verursacht	werden,	sind	auf	die	Höhe	des	Kaufpreises	beschränkt,
den	der	Kunde	für	das	Produkt	bezahlt	hat.	National	Instruments	ist
nicht	haftbar	für	Schäden,	die	durch	den	Verlust	von	Daten,
Gewinneinbußen,	durch	die	Einschränkung	der	Verwendbarkeit	der
Produkte	oder	durch	Neben-	oder	Folgeschäden	entstehen.	Dies	gilt



auch	dann,	wenn	National	Instruments	über	die	Möglichkeit	solcher
Schäden	unterrichtet	wurde.	Diese	Haftungsbegrenzung	gilt
unabhängig	vom	Rechtsgrund	der	Haftung.	Ansprüche	gegenüber
National	Instruments	müssen	innerhalb	eines	Jahres	nach
Schadenseintritt	gerichtlich	geltend	gemacht	werden.	Die	Firma	National
Instruments	haftet	nicht	für	Verspätungsschäden,	die	nicht	in	ihrem
Verantwortungsbereich	liegen.	Diese	Garantie	erstreckt	sich	nicht	auf
Schäden,	Fehler,	Fehlfunktionen	oder	Servicemängel,	die	auf	der
Nichtbefolgung	von	Anweisungen	von	National	Instruments	für	die
Installation,	den	Betrieb	oder	die	Wartung,	auf	Veränderungen	des
Produktes,	Missbrauch	oder	Fehlgebrauch	des	Produktes,	auf	einer
Unterbrechung	der	Energieversorgung,	Feuer,	Wasserschäden,	Unfälle,
Handlungen	Dritter	oder	anderen	Geschehnissen,	die	nicht	im
Verantwortungsbereich	von	National	Instruments	liegen,	beruhen.



Urheberrechte
Gemäß	den	Bestimmungen	des	Urheberrechts	darf	diese	Publikation
ohne	vorherige	schriftliche	Zustimmung	der	Firma	National	Instruments
Corporation	weder	vollständig	noch	teilweise	vervielfältigt	oder	verbreitet
werden,	gleich	in	welcher	Form,	ob	elektronisch	oder	mechanisch.	Das
Verbot	erfasst	u.a.	das	Fotokopieren,	das	Aufzeichnen,	das	Speichern
von	Informationen	in	Informationsgewinnungssystemen	sowie	das
Anfertigen	von	Übersetzungen	gleich	welcher	Art.
Dieses	Produkt	enthält	Software,	die	von	Apache	Software	Foundation
entwickelt	wurde	(http://www.apache.org/).	Copyright	1999	Die	Apache
Software	Foundation.	Alle	Rechte	vorbehalten.
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Marken
National	Instruments,	NI,	ni.com	und	LabVIEW	sind	Marken	der	Firma
National	Instruments	Corporation.	Im	Abschnitt	Terms	of	Use	unter
ni.com/legal	finden	Sie	nähere	Informationen	zu	den	Marken	von	National
Instruments.
FireWire®	ist	eine	eingetragene	Marke	der	Firma	Apple	Computer,	Inc.
Handle	Graphics®,	MATLAB®,	Real-Time	Workshop®,	Simulink®	und
Stateflow®	sind	registrierte	Marken	und	TargetBox2™,	xPC	TargetBox2™
und	Target	Language	Compiler™	sind	Marken	der	Firma	The
MathWorks.
Tektronix®	und	Tek	sind	eingetragene	Marken	der	Firma	Tektronix,	Inc.
Sonstige	hierin	erwähnte	Produkt-	und	Firmenbezeichnungen	sind
Marken	oder	Handelsnamen	der	jeweiligen	Unternehmen.
Mitglieder	im	National	Instruments	Alliance	Partner	Program	sind
eigenständige	und	von	National	Instruments	unabhängige	Unternehmen;
zwischen	ihnen	und	National	Instruments	besteht	keine
gesellschaftsrechtliche	Verbindung	und	auch	kein	Auftragsverhältnis.
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Patente
Nähere	Informationen	über	Patente	auf	Produkte	von	National
Instruments	finden	Sie	unter	Hilfe»Patente	in	Ihrer	Software,	in	der	Datei
patents.txt	auf	Ihrer	CD	oder	unter	ni.com/patents.
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WARNUNG	ZUR	NUTZUNG	VON	NATIONAL
INSTRUMENTS	PRODUKTEN
(1)	Aufgrund	der	verwendeten	Komponenten	und	der	angewandten
Testverfahren	sind	die	Produkte	von	National	Instruments	nicht
dazu	geeignet,	die	für	den	Einsatz	in	der	Behandlung	und	Diagnose
von	Patienten	notwendige	Zuverlässigkeit	zu	gewährleisten.
(2)	Bei	jeder	Anwendung,	einschließlich	der	oben	genannten,	kann
die	Zuverlässigkeit	der	Funktion	der	Softwareprodukte	durch
entgegenwirkende	Faktoren	beeinträchtigt	werden,	einschließlich
zum	Beispiel	Spannungsunterschieden	bei	der	Stromversorgung,
Fehlfunktionen	der	Computer-Hardware,	fehlende	Eignung	der
Software	für	das	Computer-Betriebssystem,	fehlende	Eignung	von
Übersetzungs-	und	Entwicklungssoftware,	die	zur	Entwicklung	einer
Anwendung	eingesetzt	werden,	Installationsfehler,	Probleme	bei	der
Software-	und	Hardwarekompatibilität,	Funktionsstörungen	oder
Ausfall	der	elektronischen	Überwachungs-	oder	Kontrollgeräte,
vorübergehende	Fehler	der	elektronischen	Systeme	(Hardware
und/oder	Software),	unvorhergesehener	Einsatz	oder	Missbrauch
sowie	Anwendung-	und	Programmierfehler	(entgegenwirkende
Faktoren	wie	diese	werden	nachstehend	zusammenfassend
”Systemfehler”	genannt).	Alle	Einsätze	und	Anwendungen	von
Produkten	von	National	Instruments,	die	im	Rahmen	einer
medizinischen	oder	klinischen	Behandlung	verwendet	werden,
dürfen	nur	durch	ordnungsgemäß	ausgebildetes	und	qualifiziertes
medizinisches	Personal	erfolgen.	Alle	gebräuchlichen
medizinischen	Sicherheitsmaßnahmen,	Geräte	und	Verfahren,	die
im	jeweiligen	Einzelfall	zum	Schutz	vor	ernsten	Verletzungen	mit
möglicher	Todesfolge	angemessen	sind,	müssen	ununterbrochen
angewendet	werden,	solange	Produkte	von	National	Instruments
eingesetzt	werden.	Da	jedes	Endnutzersystem	den
Kundenbedürfnissen	angepasst	ist	und	sich	von	dem	Testumfeld
unterscheidet,	und	da	ein	Nutzer	oder	Anwendungsentwickler
Softwareprodukte	von	National	Instruments	in	Verbindung	mit
anderen	Produkten	in	einer	von	National	Instruments	nicht
getesteten	oder	vorhergesehenen	Form	einsetzen	kann,	trägt	der
Nutzer	beziehungsweise	der	Anwendungsentwickler	die
letztendliche	Verantwortung	für	die	Überprüfung	und	Bewertung	der



Eignung	von	National	Instruments	Produkten,	wenn	Produkte	von
National	Instruments	in	ein	System	oder	eine	Anwendung	integriert
werden.	Dies	erfordert	unter	anderem	die	entsprechende
Entwicklung	und	Verwendung	sowie	Einhaltung	einer
entsprechenden	Sicherheitsstufe	bei	einem	solchen	System	oder
einer	solchen	Anwendung.



Technische	Unterstützung	zum	MAX
Im	MAX	können	Protokolle	für	die	Dokumentation	von	Systemen	und
Protokolle	mit	für	die	technische	Unterstützung	hilfreichen	Angaben	zum
System	erstellt	werden.
Konfigurationsprotokolle
Zum	Erstellen	eines	Konfigurationsprotokolls	starten	Sie	den	MAX-
Protokollassistenten	(Datei»Protokoll	erstellen)	und	wählen	Sie	die
Option	Einfaches	Protokoll	oder	Angepasstes	Protokoll	aus.	Der
Assistent	erstellt	eine	HTML-Seite	mit	der	Konfiguration	des
ausgewählten	Systems.	Weitere	Informationen	finden	Sie	unter	Umgang
mit	dem	MAX-Protokollassistenten.
Protokolle	mit	Systemangaben
Sie	können	die	für	den	technischen	Support	relevanten	Systemangaben
zusammenfassen,	indem	Sie	über	Datei»Protokoll	erstellen	den	MAX-
Protokollassistenten	starten	und	Technischer	Support	auswählen.	Ein
solches	Protokoll	kann	sich	als	hilfreich	erweisen,	wenn	Sie	den
technischen	Support	von	National	Instruments	im	Web	in	Anspruch
nehmen.	Weitere	Informationen	finden	Sie	unter	Umgang	mit	dem	MAX-
Protokollassistenten.
Informationen	zu	technischer	Unterstützung
Informationen	zum	technischen	Support	und	zu	professionellen
Serviceleistungen	von	National	Instruments	finden	Sie	unter	Technische
Unterstützung	und	professioneller	Service.
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Technische	Unterstützung	und	professioneller
Service
Für	professionelle	Serviceleistungen	und	technische	Unterstützung	lesen
Sie	bitte	auf	unserer	Website	ni.com	unter	folgenden	Kategorien	nach:

Support—Auf	ni.com/support	gibt	es	folgende	Informationsquellen
zur	technischen	Unterstützung:

Recherchemöglichkeiten—Unsere	preisgekrönte	Website
hilft	Ihnen	bei	Fragen	und	technischen	Problemen	weiter
und	enthält	darüber	hinaus	eine	Vielzahl	an	Treibern	und
Updates,	eine	umfassende	Informationsdatenbank
(KnowledgeBase),	Bedienungsanleitungen,	Anleitungen	zur
Fehlersuche,	tausende	Beispielprogramme,	Lernhilfen,
Application	Notes	und	Messgerätetreiber.
Kostenlose	technische	Unterstützung:	Alle	registrierten
Benutzer	können	den	kostenlosen	Basis-Support	in
Anspruch	nehmen	und	sich	an	den	NI-Diskussionsforen	auf
ni.com/forums	beteiligen.	Die	Applikationsingenieure	von
National	Instruments	sorgen	dafür,	dass	alle	Ihre	Fragen
beantwortet	werden.
Welche	Möglichkeiten	der	technischen	Unterstützung	es	in
Ihrer	Nähe	gibt,	erfahren	Sie	auf	ni.com/services	oder	indem
Sie	sich	mit	uns	in	Verbindung	setzen	(ni.com/contact).

Training	und	Zertifizierung—Auf	ni.com/training/d	finden	Sie
Lehrmaterial	und	Informationen	zur	Zertifizierung.	Hier	können	Sie
sich	auch	für	eine	der	weltweit	angebotenen	Software-Schulungen
anmelden.
Systemintegration—Wenn	Sie	aus	Zeit-,	Personalmangel	oder
anderen	Gründen	bei	der	Fertigstellung	eines	Projekts	in	Verzug
geraten,	können	Ihnen	die	Mitglieder	des	NI-Alliance-Programms
weiterhelfen.	Für	Informationen	zu	diesem	Programm	setzen	Sie
sich	entweder	telefonisch	mit	einer	Niederlassung	von	National
Instruments	in	Ihrer	Nähe	in	Verbindung,	besuchen	Sie	die
Website	ni.com/alliance	(englisch)	oder	klicken	Sie	auf
ni.com/germany	im	Menü	links	auf	den	Link	"Alliance	Program".

Sollten	Sie	auf	ni.com	nicht	die	benötigten	Informationen	gefunden
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haben,	wenden	Sie	sich	bitte	an	eine	unserer	Niederlassungen	in	Ihrer
Nähe.	Weitere	Kontaktinformationen	sowie	Telefonnummern	für
technischen	Support,	E-Mail-Adressen	und	Informationen	über
Ereignisse	und	Veranstaltungen	finden	Sie	auf	der	Website
ni.com/niglobal	unter	Worldwide	Offices.
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Niederlassungen
Zweigstelle Telefonnummer
Australien 1800	300	800
Belgien 32	(0)	2	757	0020
Brasilien 55	11	3262	3599
China 86	21	5050	9800
Dänemark 45	45	76	26	00
Deutschland 49	89	7413130
Finnland 358	(0)	9	725	72511
Frankreich 33	(0)	1	57	66	24	24
Großbritannien 44	(0)	1635	523545
Indien 91	80	41190000
Israel 972	0	3	6393737
Italien 39	02	41309277
Japan 0120-527196	/	81	3	5472	2970
Kanada 800	433	3488
Korea 82	02	3451	3400
Libanon 961	(0)	1	33	28	28
Malaysia 1800	887710
Mexiko 01	800	010	0793
Neuseeland 0800	553	322
Niederlande 31	(0)	348	433	466
Norwegen 47	(0)	66	90	76	60
Österreich 43	662	457990-0
Polen 48	22	3390150
Portugal 351	210	311	210
Russland 7	495	783	6851
Schweden 46	(0)	8	587	895	00
Schweiz 41	56	2005151



Singapur 1800	226	5886
Slowenien 386	3	425	42	00
Spanien 34	91	640	0085
Südafrika 27	0	11	805	8197
Taiwan 886	02	2377	2222
Thailand 662	278	6777
Tschechische	Republik 420	224	235	774
Türkei 90	212	279	3031
USA	(Hauptsitz) 512	683	0100


